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Kreisgruppe Neuwied 
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag unseres stellvertretenden 
Kreisjagdmeisters Wolfgang Proca 
 
 
Ein ganz besonders herzliches Waidmannsheil zum 80. Geburtstag gilt in dieser Ausgabe 
unserem stellvertretenden Kreisjagdmeister, Wolfgang Proca ! Dir, lieber Vater, alles alles 
Liebe Gute zum runden Ehrentag – auch an dieser Stelle !  
 
Im Namen des Vorstandes und der Mitglieder der Kreisgruppe gratuliere ich Dir von ganzem 
Herzen und wünsche Dir auch für kommenden (Jagd-)jahre alles Erdenklich Gute und 
natürlich auch reichlich Waidmannsheil ! 
 
Über 4 Jahrzehnte engagierte und stets zuverlässige Mitarbeit in der 
Jägerprüfungskommission, im Vorstand der Kreisgruppe und auch als stellvertretender 
Kreisjagdmeister zeichnen Dich aus. Für Deinen Einsatz dankt Dir die gesamte Kreisgruppe 
ausgesprochen herzlich ! 
 
 
 

Michael PROCA 
- KGV - 

 
 
Hegering I – Neuwied  
 
 
Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Der Hegering gratuliert allen Mitgliedern, die im November Geburtstag feiern durften recht 
herzlich ! Weiterhin alles Gute und Waidmannsheil ! 
 
 

Thomas HARTENFELS 
- Schriftführer - 

 
 
Hegering II – Linz 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Der Vorstand des Hegeringes gratuliert allen Mitgliedern, die im letzten Monat Geburtstag 
hatten nachträglich recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit und Waidmannsheil auf allen Wegen. 
 
Aktuelles au dem Hegering ! 
 
Viele Reviere melden in der letzten Zeit, dass sie ihre herbstliche Drückjagd wegen 
CORONA absagen. Das ist ein gefährlicher Trend den wir als HR-Vorstand entschieden 
ablehnen!  
 



Ja, der Aufwand zur Durchführung einer Gesellschaftsjagd nach dem Hygieneplan wg. 
COVID-19, den der LJV auf seiner Homepage veröffentlicht hat, ist erheblich. Doch zu Zeiten 
einer drohenden, weiteren ASP-Ausbreitung MUSS der Schwarzwildbestand weiter reduziert 
werden! Eine Zerstückelung in verschiedenen "kleine" Jagden verschiebt das CORONA-
Problem nicht, es vervielfältigt sich. Egal wer, der Jagdleiter hat in dieser Zeit, wenn mehr als 
3 Mann zusammen jagen die Verantwortung zum Einhalten der Hygienepläne. Ein weiteres 
Problem ist ein gesteigerter Jagddruck durch viele kleine Jagden oder verstärkten 
Einzelansitz. Dieser hohe Jagddruck tut dem Revier insgesamt nicht gut, für die 
Rotwildreviere ist es gar schädlich. Jagd Ruhe nach Weihnachten ist nahezu unmöglich. Der 
Verzicht auf eine Strecke legen, ein abgesagtes Schüsseltreiben, kann nicht der Grund sein 
nichts zu unternehmen, weil dann „etwas fehlt“. 
 
Handeln Sie verantwortungsbewusst, JAGEN SIE! 
 

Veit KALTER 
- HRL - 

 
 
Verehrte Hegeringmitglieder! 
 
Bei Durchsicht unserer Mitglieder Daten mussten wir feststellen, dass wir nur ca. 50% 
unserer Mitglieder per E-Mail erreichen. Das ist sehr schade, zumal in der heutigen Corona - 
und ASP-Zeit.. Nochmal der Appell an alle, die uns Ihre E-Mail-Adresse noch nicht mitgeteilt 
haben. Bitte senden Sie uns Ihre E-Mail-Adresse, damit wir Sie von wichtigen Ereignissen in 
unserem Hegering zeitnah unterrichten können. Ihre Nachricht können Sie an unsere E-Mail-
Adresse: Hegering-Linz@web.de senden. Vielen Dank! Wir wünschen Ihren allzeit 
Waidmannsheil und bleiben Sie gesund. 
 
Die Bläsergruppe Linz übt im 2 Wochen Rhythmus unter „Corona-Bedingungen“ im Freien. 
Infos von Klaus Grohmann, Tel.: 0152 / 5518 5114 
 
Bereiten Sie Ihre Drückjagden vor! Suchen Sie Kontakt zu Ihren Reviernachbarn, den 
Behörden und Ihren Mitstreitern und planen Sie Corona-Auflagen mit ein! 
 
 

Jens ARENBERG 
- Schriftführer - 

 

 
 

Hegering IV – Asbach / Neustadt 
 
Aktuelles aus dem Hegering! 
 
Gesellschaftsjagden unter Berücksichtigung der Corona Auflagen! Aufgrund der Gefahr der 
sich ausbreitende afrikanische Schweinepest sollten unbedingt revierübergreifende 
Drückjagden zur Reduktion der Schwarzwildbestände durchgeführt werden. 

Dabei müssen die Sicherheitsvorkehrungen der Coronapandemie (Sicherheitsabstand, 
Tragen von Mundschutz in bestimmten Situationen und Vermeiden von größeren 
Menschenansammlungen) unbedingt beachtet werden. 
Auf gemeinsames Streckelegen und Schüsseltreiben sollte verzichtet werden. 
 
 
Jäger-Stammtisch – Findet wieder statt 

mailto:Hegering-Linz@web.de


Jeden 1. Freitag im Monat ab 20:00 Uhr findet wieder unser Jäger-Stammtisch in der 
Gaststätte Stroh/Klomp in Buchholz statt.  
Hierzu sind alle Jäger des Hegeringes IV Asbach-Neustadt herzlich eingeladen. Wir würden 
uns freuen, viele neue Gesichter begrüßen zu dürfen.  
 
 
 
Herzlichen Glückwunsch ! 
 
Am 04.11.2020 wird Herr Detlef Schumacher 70 Jahre alt und am 22.11.2020 feiert Herr Carl 
Limbach aus Asbach Thelenberg seinen 90. Geburtstag. 
 
Carl Limbach übte in der vierten Generation den Jagdschutz im Revier Asbach Wilsberg aus. 
Als Jagdaufseher erlebte er noch die niederwildreichen 50er und 60er Jahre. Wir kennen ihn 
als waidgerechten Jäger, der großen Wert auf das jagdliche Brauchtum insbesondere auch 
deren Umsetzung legt. Auch wenn er aus gesundheitlichen Gründen an der Jagd nicht mehr 
aktiv teilnimmt, ist das Interesse nach wie vor sehr groß. Wir wünschen ihm alles Gute, vor 
allem viel Gesundheit. 
 
 
 
 
 

Christian CLASEN 
- Schriftführer - 

 
 
 
 
Hegering V – Dierdorf 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Wir gratulieren Christine Pitzen, nachträglich und recht herzlich zum 50. Geburtstag! Wir 
wünschen immer gute Gesundheit, stets Anblick und eine sichere Kugel, sowie viel 
Waidmannsheil ! 
 
Wildwarnbanner abholbereit ! 
 
Die, im vorletzten Jahr entworfenen und erstellen Wildwarnbanner, wurden durch die Hilfe 
von Stefan Elscheid auf Alugestelle montiert. Da die Banner Eigentum des Hegerings sind, 
haben die Mitglieder des Hegerings die Möglichkeit, diese bei Herrn Kurt Milad auszuleihen. 
Auf Grund der Größe der Banner, erfolgt das Abholen am besten mit einem Pickup, oder 
Anhänger. Dadurch können die Gestelle komplett bleiben und müssen nicht demontiert 
werden.  
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Wildwarnbanner die ordnungsgemäße 
Beschilderung an der Straße nicht ersetzen.  
 
Es ist in jedem Fall, bei der Kreisverwaltung eine verkehrsrechtliche Anordnung zu 
beantragen. Wir wünschen allen eine erfolgreiche Drückjagdsaison! 

 
 

Anne KLASSMANN 
- Schriftführerin - 

 
 



Hegering VI – Puderbach 
 
Herzlichen Glückwunsch … 
 
… all unseren Jägerinnen und Jägern im Hegering Puderbach e.V., die in diesem Monat 
ihren Geburtstag feiern und oder kürzlich feierten.  
 
Aktuelles aus dem Hegering ! 
 
Unsere Bläsergruppe trifft sich jeden zweiten Donnerstag in den Sommermonaten in der 
Grillhütte Niederhofen und in den Wintermonaten im Hotel/Restaurant „Schützenhaus“ . 
 
In Vorbereitung der Drückjagden konnten wir auch in diesem Frühherbst wieder mit einer 
Gruppe ins Schießkino Polch reisen, um die Fertigkeiten für die Bewegungsjagd zu 
trainieren. Wir auch in den Jahren zuvor hatte unser 2. Vors. Hans Kausch das gemeinsame 
Training hervorragend organisiert, wir konnten für diese wichtige Vorbereitung zur 
professionellen und letztlich waidgerechten Jagd die Gebühr zahlen und die Teilnehmer, die 
die Munition selbst anhand der Intensität des Trainings zahlten, sind nun bestens gerüstet für 
die kommenden Drückjagden.  
 
Die ASP hat nun Deutschland erreicht und wir haben in einem Sondernewsletter unsere 
Mitglieder informiert. Weitere Information ergehen über die bekannten amtlichen Medien 
sowie über die bekannten Medien um Kreise unseres Hegeringes. Wir bitte um besondere 
Beachtung entsprechender Kommunikation in allen Kanälen.  
 
Zerwirk- und Wurstseminar  
Viel (dazu)lernen konnten an zwei Tagen 25 Jäger/Innen, Jagdscheinanwärter/innen und 
weitere Interessierte, denen der Metzger Christian Zier etliche Kniffe und handwerkliche 
Grundsätze beim Zerwirken zeigen konnte. Im entsprechenden Seminar -aufgeteilt in drei 
Gruppen ab zwei Tagen- wurde demonstriert, wie Schwarzwild im Liegen abgeschwartet und 
Rehwild über den Rücken aus der Decke geschlagen wird. Dabei war das aktive Mitmachen 
durchaus gefordert und die Stücke wurden anschließend fachmännisch zerwirkt. Danach 
konnten die Gruppen dann aus dem gewonnenen Wildbret köstliche Bratwürste herstellen, 
die zur Krönung des Seminares in geselliger Runde zubereitet und verzehrt werden konnten. 
Dazu gehörte auch die Verkostung weiterer Wildspezialitäten, die Profi Christian Zier 
(Partyservice, Anhausen) seinen Gästen ebenso reichte wie zugehörige Salate und 
Getränke. Das Seminar wurde als derart informativ, professionell und zudem gesellig 
erachtet, dass derlei Events auch perspektivisch wieder angeboten werden sollen. Denn bei 
vielen netten Gesprächen wurden hierzu bereits einige Ideen gesammelt und alle fuhren mit 
vielen Eindrücken, einem tollen Geschmackserlebnis und gesättigt durch die eigenen 
Produkte hochzufrieden nach Hause.  
 
 

 
Heiko MARMÉ 

- Schriftführer - 
 


